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Aktienmarkt Österreich ATX: 2.413,73 Pkt. (–1,16%) 
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 Im Blickpunkt: RHI 
EUR 20,78 (–4,85%)
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Kursgewinner der Woche 

Unternehmen Kurs (EUR) Veränd.

bwin Interactive 37,99 +2,50%

Telekom Austria 10,12 +1,79%

 

Vienna Insurance Group 38,05 +1,40%

Kursverlierer der Woche 

Unternehmen Kurs (EUR) Veränd.

Zumtobel 13,04 –7,91%

Semperit 26,24 –5,75%

 In einem überwiegend schwachen internatio-
nalen Umfeld musste auch der Wiener Akti-
enmarkt Kurseinbußen verzeichnen. Anhal-
tende Konjunktursorgen und enttäuschende 
Nachrichten vom US-Immobiliensektor bela-
steten auch die heimischen Aktienwerte. Fun-
damentale Neuigkeiten von Unternehmenssei-
te gab es kaum. 

 Belastet wurde der Leitindex ATX von den 
Kursabschlägen bei den Indexschwergewich-
ten. Erste Group Bank und Raiffeisen Inter-
national gaben in einem schwachen europäi-
schen Sektor 1,69% und 3,99% nach. Die Ak-
tien der Voestalpine (–2,48%) konnten von 
einer Kauf-Empfehlung und Kurszielanhebung 
der Analysten der BHF-Bank nicht profitieren. 

 Im Blickpunkt: Zu den schwächsten Wer-
ten der vergangenen Woche zählten die Titel 
des RHI. Der Weltmarkt- und Technologiefüh-
rer bei hochwertigen keramischen Feuerfest-
produkten und Serviceleistungen litt unter dem 
überraschenden Abgang von Vorstandschef 
Fahnemann, der aus persönlichen Gründen 
aus dem Unternehmen ausscheidet. RHI be-
tonte, an der bisherigen Strategie festzuhalten. 
Ausgehend von der starken Marktposition in 
Europa und Nordamerika will sich der Konzern 
vor allem auf das Wachstum in den BRIC-
Staaten (Brasilien, Russland, Indien und Chi-
na) konzentrieren. Die führende Position soll 
mittels weiterer Kosten- und Effizienzsteige-
rungen ausgebaut werden. 

 Der Versicherer Vienna Insurance Group 
profitierte von einer Kaufempfehlung und 
Kurszielbestätigung von 44,50 Euro durch die 
Analysten der Erst Group Bank. 

 

RHI 20,78 –4,85%

 

Konjunkturdaten Österreich      
  

Wirtschaftswachstum Aktuell Datum Vorwert Datum Häufigkeit

Bruttoinlandsprodukt (QoQ) 1 0,9% 30.06.2010 2,0% 31.03.2010 Vierteljährlich

Bruttoinlandsprodukt (YoY) 1 2,0% 30.06.2010 0,2% 31.03.2010 Vierteljährlich

Verbraucherpreise Aktuell Datum Vorwert Datum Häufigkeit

Harmonisierter Verbraucherpreisindex (HVPI) 109,07 31.07.2010 109,63 30.06.2010 Monatlich

Inflation (MoM) 1 -0,5% 31.07.2010 0,0% 30.06.2010 Monatlich

Inflation (YoY) 1 1,7% 31.07.2010 1,8% 30.06.2010 Monatlich
 
1 Veränderung gegenüber dem Vormonat (MoM), Vorquartal (QoQ), Vorjahr (YoY) 
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Aktienmarkt Europa STOXX Europe 50: 2.447,61 Pkt. (–0,44%) 
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EUR 31,75 (–5,32%)
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Kursgewinner der Woche 

Unternehmen Kurs (Whg.) Veränd.

Deutsche Telekom 10,41 EUR +2,97%

BAT 2.224,00 GBp +2,68%

 

France Telecom 16,50 EUR +2,49%

Kursverlierer der Woche 

Unternehmen Kurs (Whg.) Veränd.

Nokia 6,80 EUR –5,03%

Barclays 303,95 GBp –4,24%

 Mehrheitlich schwächer tendierten die euro-
päischen Leit-Aktienbörsen, lediglich die Märk-
te in Großbritannien und Spanien konnten sich 
knapp behaupten. Die Sorgen über die welt-
weite wirtschaftliche Erholung drückten auf 
breiter Basis die Kurse. Die zunehmende Ein-
trübung der Wirtschaftsdynamik belastete ins-
besondere den Bau- und Rohstoffsektor, so-
wie Titel aus der Technologiebranche. 

 Im Blickpunkt: In Deutschland gehörten die 
Anteilsscheine von HeidelbergCement zu den 
größten Wochenkursverlierern. Der Baustoff-
hersteller hat zwar relativ gute Halbjahreszah-
len präsentiert, die Aussichten für die Branche 
haben sich zuletzt jedoch verschlechtert. 
Preisdruck und die spätestens im kommenden 
Jahr auslaufenden Konjunkturprogramme be-
lasten den gesamten Bausektor. Im Vorfeld 
hatten die Konkurrenten Holcim (–1,13%), La-
farge (–3,37%) und Cemex (–5,83%) ihre 
Ausblicke für dieses Jahr gesenkt. Vor diesem 
Hintergrund stuften die Analysten der Nord LB 
und Landesbank Berlin die Aktien von Heidel-
bergCement von "Kaufen" auf "Halten" zurück 
und senkten ihr Kursziel von 46 auf 37 Euro. 

 Angetrieben von der Erholung des US-
Geschäfts in den vergangenen sechs Monaten 
setzten die Aktien der Deutschen Telekom ih-
re Rallye der letzten Wochen fort und setzten 
sich an die Spitze der Kursgewinner. Die Ana-
lysten der Credit Suisse erwarten für das dritte 
Quartal etwas schwächere Zahlen als im zwei-
ten Quartal und stufen die Titel weiter mit 
"Neutral" ein. Die Konsensschätzungen dürfte 
die Telekom jedoch erreichen. Das Kursziel 
wurde von 9,50 auf 10,00 Euro angehoben. 

 

Ericsson 73,30 SEK –3,93%
 

Währungen - Euro 1,2746 US-Dollar je Euro (+0,31%) 

 Leicht erholt konnte sich der Euro ins Wo-
chenende verabschieden. Im Handelsverlauf 
rutschte die Gemeinschaftswährung zwar un-
ter die Marke von 1,26 US-Dollar je Euro, 
schwache Daten vom US-Immobilienmarkt 
stoppten jedoch die Talfahrt des Euro und 
sorgten für eine scharfe Gegenbewegung. 

 Die Daten aus den USA haben den Sorgen 
vor einem erneuten Abgleiten der US-
Wirtschaft in die Rezession neue Nahrung ge-
geben. 
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Aktienmarkt USA Dow Jones: 10.150,65 Pkt. (–0,62%) 
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Kursgewinner der Woche 

Unternehmen Kurs (USD) Veränd.

Kraft Foods 30,00 +3,09%

Home Depot 28,74 +2,02%

 

AT&T 26,94 +1,85%

Kursverlierer der Woche 

Unternehmen Kurs (USD) Veränd.

Cisco Systems 20,81 –6,39%

Hewlett-Packard 38,00 –4,64%

 Die US-Börsen haben nach einem freundli-
chen Wochenstart in die Verlustzone gedreht 
und damit ihre Talfahrt der vergangenen zwei 
Wochen fortgesetzt. Erneute Sorgen um die 
wirtschaftliche Entwicklung in den USA haben 
die anfänglich positive Stimmung eingetrübt. 

 Übernahmegerüchte waren zum Wochenstart 
zentrales Thema. Im Fokus stand dabei die 
Übernahmeschlacht um den von Hewlett-
Packard (HP) und Dell Computer (–1,49%) 
umworbenen Speicherspezialisten 3Par 
(+79,93%). Im Wochenverlauf haben sich HP 
und Dell mehrmals gegenseitig überboten. 
Zum Wochenschluss hatte HP mit einem An-
gebot von 30 Dollar je 3Par-Aktie die Nase 
vorne. Interessantes Detail am Rande ist, dass 
Dell bereits rund ein Drittel an 3Par gehört. 

 Im Blickpunkt: Deutlich unter Druck gerie-
ten die Aktien des Medizintechnik-Herstellers 
Medtronic. Auf Grund des schwachen Ge-
sundheitsmarktes verbuchte das Unternehmen 
schwächere Umsatzerlöse als im Vorjahres-
quartal und verfehlte damit die Markterwartun-
gen. Auch beim Gewinn je Aktie konnte Med-
tronic die Schätzungen der Analysten nicht er-
füllen. Für den weiteren Jahresverlauf zeigt 
sich der Konzern etwas verhalten und revidier-
te seine Jahresprognose nach unten. Die Ana-
lysten der UBS stufen die Titel von Medtronic 
dennoch mit "Kaufen" ein und sehen das 
Kursziel bei 53,00 US-Dollar. 

 Für eine weitere Stimmungseintrübung sorgte 
Intel (–2,86%). Vor dem Hintergrund einer 
nachlassenden Nachfrage von Privatkunde-
kunden senkte der weltgrößte Chiphersteller 
seine Umsatzprognose  für das dritte Quartal. 

 

Caterpillar 65,90 –4,30%
 

Aktienmarkt Asien Nikkei 225: 8.991,06 Pkt. (–2,05%) 

 Kräftige Kursabschläge verbuchten die asiati-
schen Leitbörsen. In Japan wird der starke 
Yen immer mehr zu einem Problem für die 
Exportindustrie. Verlagerungen der Produktion 
ins Ausland werden befürchtet. Der Nikkei 225 
fiel auf den tiefsten Stand in diesem Jahr. 

 Solange die Sorgen um die US-Konjunktur die 
Stimmung belasten, bestehe weiter das Risiko 
einer Yen-Aufwertung. Wechselkursinterven-
tionen wie im Jahr 2004 werden nicht erwartet. 

 

8.500

9.000

9.500

10.000

10.500

11.000

11.500

Feb.10 Mär.10 Apr.10 Mai.10 Jun.10 Jul.10 Aug.10

 
 



 

 

30.August 2010 Seite 5 von 9 
 

BörsenWoche 34
 
 

Aktienmarkt Österreich - Indizes 
 

Punktestand Veränderungen in % 
Index 

27.08.10 20.08.10 1 Woche 1 Monat 1 Jahr 2010 

Austrian Traded Index (ATX)  2.413,73 2.442,14 –1,16 –2,80 –3,41 –3,28

Austrian Prime Index (ATX Prime)  1.156,63 1.170,64 –1,20 –2,20 –1,03 –1,28

Immobilien ATX  159,40 160,67 –0,79 +0,04 +17,58 +15,90
 

Schlusskurs (EUR) Veränderungen in % 
ATX-Titel 

27.08.10 20.08.10 1 Woche 1 Monat 1 Jahr 2010 

Index-
Gewicht

Andritz  46,82 48,56 –3,59 –3,65 +43,91 +15,54 5,38%

bwin Interactive  37,99 37,06 +2,50 +5,63 +35,47 –9,00 3,99%

Erste Group Bank  29,10 29,60 –1,69 –9,91 –2,35 +11,67 20,24%

EVN  12,33 12,66 –2,57 –3,29 –11,93 –6,24 1,46%

Flughafen Wien  46,37 45,80 +1,24 +5,58 +46,51 +33,25 2,13%

Intercell  14,00 14,67 –4,57 –4,70 –44,00 –45,97 1,99%

Mayr Melnhof Karton  73,82 74,00 –0,24 –5,66 +8,98 +2,53 2,16%

OMV  25,92 25,82 +0,39 +1,63 –6,19 –15,57 11,39%

Österreichische Post  20,51 20,29 +1,06 –0,56 +9,65 +7,81 2,03%

RHI  20,78 21,84 –4,85 –6,73 +16,41 +27,96 1,83%

Raiffeisen International  32,17 33,50 –3,99 –10,90 –14,45 –18,57 7,26%

Schoeller-Bleckmann  40,28 41,75 –3,52 +6,00 +44,84 +19,92 1,42%

Semperit  26,24 27,84 –5,75 –10,73 +7,08 –2,73 0,79%

Strabag  16,57 16,59 –0,15 –3,75 –20,74 –19,98 1,38%

Telekom Austria  10,12 9,94 +1,79 +10,49 –15,85 +1,66 9,74%

Verbund  27,88 27,95 –0,25 +3,07 –20,33 –5,33 6,16%

Vienna Insurance Group  38,05 37,53 +1,40 +1,18 +8,78 +5,69 7,14%

Voestalpine  23,59 24,19 –2,48 –6,33 +11,59 –8,21 8,73%

Wienerberger  10,30 10,62 –3,01 –2,69 –31,33 –19,41 3,55%

Zumtobel  13,04 14,16 –7,91 –6,76 +37,07 –4,85 1,24%
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Aktienmarkt Europa - Leitindizes 
 

Punktestand Veränderungen in % 
Index 

27.08.10 20.08.10 1 Woche 1 Monat 1 Jahr 2010 

Europa - STOXX Europe 50  2.447,61 2.458,42 –0,44 –2,14 +2,20 –5,33

Europa - STOXX Europe 600  251,24 252,15 –0,36 –2,66 +6,80 –1,04

Europa - EURO STOXX 50  2.630,35 2.643,98 –0,52 –5,02 –5,30 –11,29

Europa - EURO STOXX  251,66 253,03 –0,54 –4,84 –2,47 –8,40

Deutschland - Dt. Aktienindex (DAX)  5.951,17 6.005,16 –0,90 –4,13 +8,79 –0,11

Schweiz - Swiss Market Index (SMI)  6.183,14 6.185,82 –0,04 –1,47 +0,23 –5,54

Großbritannien - FTSE 100  5.201,56 5.195,28 +0,12 –3,06 +6,82 –3,90

Frankreich - CAC 40  3.507,44 3.526,12 –0,53 –4,34 –3,87 –10,90

Italien - MIB  19.817,46 19.870,46 –0,27 –6,34 –11,82 –14,76

Spanien - IBEX 35  10.148,20 10.094,30 +0,53 –4,67 –10,64 –15,01

Polen - WSE WIG  42.083,62 42.202,91 –0,28 –1,24 +11,22 +5,25

Tschechische Rep. - PSE  1.151,80 1.173,30 –1,83 –3,16 –0,60 +3,09

Ungarn - BSE  22.024,37 21.953,89 +0,32 –2,81 +15,69 +3,76

Russland - RTS $  1.421,47 1.425,03 –0,25 –4,04 +32,79 –1,60
 

Aktienmarkt Europa - STOXX Europe 600 Branchenindizes
 

Punktestand Veränderungen in % 
Index 

27.08.10 20.08.10 1 Woche 1 Monat 1 Jahr 2010 

Automobilhersteller & Zulieferer  250,20 252,02 –0,72 –3,98 +11,51 +5,94

Banken  210,37 212,17 –0,85 –6,67 –9,14 –5,24

Bauwesen & Materialien  232,08 237,50 –2,28 –9,35 –8,47 –16,13

Chemie  452,78 457,77 –1,09 –2,05 +20,03 –2,25

Einzelhandel  263,94 261,89 +0,78 +0,88 +17,91 +8,21

Energieversorgung  303,67 303,64 +0,01 –0,39 –8,99 –11,46

Erdöl & Erdgas  289,99 294,03 –1,37 –3,15 –3,19 –12,41

Finanzdienstleistungen  230,44 230,04 +0,17 –2,38 +1,50 –1,47

Gesundheit  374,56 374,25 +0,08 +4,55 +12,21 +2,08

Industriegüter & Dienstleistungen  271,51 274,23 –0,99 –4,65 +21,22 +9,67

Konsumgüter & Haushaltswaren  368,02 365,60 +0,66 –1,75 +26,86 +11,37

Medien  166,86 166,96 –0,06 –2,86 +16,32 +4,57

Nahrungsmittel & Getränke  332,76 330,44 +0,70 –1,17 +29,12 +9,11

Reisen & Freizeit  116,70 115,37 +1,15 –3,90 +17,83 +9,16

Rohstoffe  478,32 486,83 –1,75 –4,99 +23,87 –4,67

Technologie  183,13 187,99 –2,59 –6,63 +1,30 –0,80

Telekommunikation  267,03 262,02 +1,91 +3,16 +8,99 +2,24

Versicherungen  145,56 145,88 –0,22 –5,07 –1,54 –4,29
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Aktienmarkt USA & Asien - Leitindizes 
 

Punktestand Veränderungen in % 
Index 

27.08.10 20.08.10 1 Woche 1 Monat 1 Jahr 2010 

USA - Dow Jones Industrial  10.150,65 10.213,62 –0,62 –3,67 +5,95 –2,66

USA - Standard & Poor’s 500  1.064,59 1.071,69 –0,66 –4,42 +3,26 –4,53

USA - Nasdaq Composite  2.153,63 2.179,76 –1,20 –5,88 +6,21 –5,09

USA - Nasdaq 100  1.791,64 1.825,75 –1,87 –5,14 +9,18 –3,69

Japan - Nikkei 225  8.991,06 9.179,38 –2,05 –5,33 –14,16 –14,75

Japan - Topix  819,62 829,59 –1,20 –3,13 –15,00 –9,69

China (Hong Kong) - Hang Seng  20.597,35 20.981,82 –1,83 –1,79 +1,75 –5,83

China - Shanghai SE Composite  2.610,74 2.642,31 –1,19 +1,37 –11,39 –20,33

Indien - BSE Sensex 30  17.998,41 18.401,82 –2,19 –0,44 +14,05 +3,06
 

Anleihenmarkt Europa & USA 
 

Rendite (in %) Veränderungen in Basispunkten (Bp) 
Anleihen 

27.08.10 20.08.10 1 Woche 1 Monat 1 Jahr 2010 

Euro-Staatsanleihen 10 Jahre  2,20 2,27 –7 Bp –57 Bp –105 Bp –119 Bp

US-Staatsanleihen 10 Jahre  2,64 2,61 +3 Bp –41 Bp –81 Bp –120 Bp
 

Währungen 
 

Schlusskurs Veränderungen in % 
Währung 

27.08.10 20.08.10 1 Woche 1 Monat 1 Jahr 2010 

EUR/USD (US-Dollar je Euro)  1,2746 1,2707 +0,31 –1,84 –10,67 –11,06

EUR/CHF (Schweizer Franken je Euro)  1,3098 1,3156 –0,44 –4,98 –13,98 –11,68

EUR/GBP (Britische Pfund je Euro)  0,8215 0,8180 +0,43 –1,53 –6,68 –7,45

EUR/JPY (Japanische Yen je Euro)  108,69 108,87 –0,17 –4,72 –18,62 –18,58

USD/EUR (Euro je US-Dollar)  0,7847 0,7870 –0,29 +1,90 +11,96 +12,52

USD/JPY (Japanische Yen je US-Dollar)  85,27 85,68 –0,48 –2,94 –8,92 –8,45
 

Rohstoffe 
 

Schlusskurs (USD) Veränderungen in % 
Rohstoff 

27.08.10 20.08.10 1 Woche 1 Monat 1 Jahr 2010 

Rohöl (Sorte Brent) je Barrel 1  76,36 73,59 +3,76 +1,70 +5,63 –1,09

Rohöl (Sorte WTI) je Barrel 1  75,17 73,46 +2,33 –3,01 +3,70 –5,28

Gold je Feinunze 2  1235,64 1227,95 +0,63 +6,52 +30,58 +12,47

Silber je Feinunze 2  19,04 17,96 +6,00 +8,03 +33,71 +12,43
 
1 1 Barrel (Fass) = 159 Liter 2 1 Feinunze = 31,1 Gramm 
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Produkt im Fokus: BAWAG P.S.K. Obligationen 
 

Sichern Sie sich attraktive Erträge! 

Mit den neuen Obligationen der BAWAG P.S.K. investieren Sie in eine bewährte und kostengünstige Veran-
lagungsform. 

 

Die Vorteile für Privatanleger auf einen Blick 

 attraktive Erträge über dem aktuellen Marktzinsniveau 

 100% Sicherheit für Ihr Kapital am Ende der Laufzeit 

 keine betragliche Kaufbegrenzung 

 Kapital jederzeit zum Marktwert verfügbar 
 

Ihre Risiken 

 Kursschwankungsrisiko bei Verkauf während der Laufzeit 

 Emittentenrisiko 
 

Im Angebot:  

3,375% BAWAG P.S.K. Obligation 2010-2015/25 

 Kennnummer AT0000A0JR13 

 Nominalverzinsung 3,375% fix p.a. 

 Laufzeit 5 Jahre, 9.8.2010 bis ein-
schließlich 8.8.2015 

 Stückelung Nominale EUR 100 

 Mindestzeichnung Nominale EUR 1.000 

 Verkauf Jederzeit zum aktuellen Geldkurs mög-
lich. Der Kurs kann während der Lauf-
zeit vom Emissionskurs bzw. Tilgungs-
kurs abweichen 

 Kurs EUR 101,98  
(Ausgabekurs vom 30.8.2010) 

 Rendite 2,938% auf Basis Ausgabekurs  
EUR 101,98 vom 30.8.2010 

4,000% BAWAG P.S.K. Obligation 2010-2017/26 

 Kennnummer AT0000A0JR21 

 Nominalverzinsung 4,000% fix p.a. 

 Laufzeit 7 Jahre, 9.8.2010 bis ein-
schließlich 8.8.2017 

 Stückelung Nominale EUR 100 

 Mindestzeichnung Nominale EUR 1.000 

 Verkauf Jederzeit zum aktuellen Geldkurs mög-
lich. Der Kurs kann während der Lauf-
zeit vom Emissionskurs bzw. Tilgungs-
kurs abweichen 

 Kurs EUR 103,19  
(Ausgabekurs vom 30.8.2010) 

 Rendite 3,475% auf Basis Ausgabekurs  
EUR 103,19 vom 30.8.2010 

 

Rechtshinweise 

Die angebotenen Wertpapiere werden im Wege einer Daueremission begeben und sind gemäß § 3 (1) 3 
KMG (Kapitalmarktgesetz) von der Prospektpflicht ausgenommen. 
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Anlegerhinweis 

Dies ist eine Marketingmitteilung der BAWAG P.S.K. gemäß WAG. Die Informationen dienen ausschließlich 
zu Informationszwecken. Sie stellen kein Angebot, keine Anlageberatung sowie keine Kauf- oder Verkaufs-
empfehlung dar. Die Informationen ersetzen kein individuelles Beratungsgespräch. Angaben über vergan-
gene Wertentwicklungen (Performance) sind kein verlässlicher Indikator für die zukünftige Entwicklung der 
dargestellten Finanzinstrumente. Etwaige steuerliche Behandlungen sind von den persönlichen Verhältnis-
sen des Anlegers abhängig und können künftigen Änderungen unterliegen. Die in der Darstellung angeführ-
ten Kurse sind Bewertungspreise (Richtwerte) und dienen lediglich zur Information. Abweichungen zu den 
aktuellen Marktgegebenheiten sind möglich. 
 
Alle Informationen in dieser Publikation werden mit größtmöglicher Sorgfalt recherchiert und stammen aus 
öffentlichen Quellen, die die BAWAG P.S.K. als zuverlässig erachtet. Trotz aller Sorgfalt können sich die 
Daten inzwischen verändert haben. Eine Haftung oder Garantie für die Aktualität, Richtigkeit und Vollstän-
digkeit der zur Verfügung gestellten Informationen oder für das Eintreten von Prognosen kann daher nicht 
übernommen werden. Unter keinen Umständen haftet BAWAG P.S.K. für Verluste, Schäden, Kosten oder 
sonstige Aufwendungen (insbesondere gilt dies für direkte oder indirekte Schäden, für Folgeschäden oder 
entgangenen Gewinn) die im Zusammenhang mit der Verwendung der Information oder aufgrund von Maß-
nahmen im Vertrauen auf die Information entstehen. Diese Publikation dient nur Ihrer persönlichen Informa-
tion. Sie ersetzt nicht die notwendige Beratung durch Ihren Anlageberater. Die Nutzung der Publikation dient 
nur dem Eigengebrauch. 
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